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1. [bookmark: _Toc211924926]Ausbildungsbetrieb
1.1 [bookmark: _Toc211924927]Trägerschaft
Mögliche Fragestellungen:
· Aussagen zu: Trägerschaft, Leistungsauftrag und Betriebsgrösse.

1.2 [bookmark: _Toc211924928]Organisationstruktur
[bookmark: _Hlk209000305]Mögliche Fragestellungen:
· Wie ist der Betrieb organisiert? 
· Organigramm der Institution ins Konzept einfügen
[bookmark: _Hlk211339536]
1.3 [bookmark: _Toc211924929]Ausbildungsplätze (Ausbildungsverpflichtung)
Mögliche Fragestellungen:
· Anzahl der Ausbildungsplätze pro Ausbildungsniveau nennen, welche gemäss ABV möglich sind.
· Anstellungsformen sind beschrieben (im Betrieb, im Verbund, spezielle Lohnförderprogramme etc.)

1.4 [bookmark: _Toc211924930]Arbeitsfelder
Mögliche Fragestellungen:
· Welche Arbeitsfelder kann ihr Betrieb anbieten (gemäss Rahmenlehrplan (RLP) 2021): CHR: Chronisch erkrankte Menschen, KJFF: Kinder, Jugendliche, Familien und Frauen, PSY: Psychisch erkrankte Menschen; REHA: Menschen in Rehabilitation, SOM: Somatisch erkrankte Menschen, SPI: Menschen zu Hause
· In welchem Kontinuum der Pflege und Lebensphase können die Lernangebote stattfinden? (gem. RLP 2021: Gesundheitserhaltung und –förderung, Prävention, Akute und chronische Erkrankungen, Rekonvaleszenz und Rehabilitation, Langzeitpflege, Palliative Pflege und Betreuung)
1.5 [bookmark: _Toc211924931]Lernangebote
Mögliche Fragestellungen:
· Welche Lernsituationen können wir als Ausbildungsbetrieb anbieten (kurz umschreiben, da ausführliche Beschreibung im Anhang 1 des Antrags aufgeführt wird).

1.6 [bookmark: _Toc211924932]Gesetzliche Grundlagen und Bestimmungen 
Mögliche Fragestellungen:
· Verweis auf gesetzliche Grundlagen der Berufsbildung und weiteren Bestimmungen

2. [bookmark: _Toc211924933]Ausbildungsverständnis
2.1 [bookmark: _Toc211924934]Stellenwert der Ausbildung im Betrieb
Mögliche Fragestellungen:
· Aus- und Weiterbildung/ Mitarbeiterförderung ist im Leitbild verankert
· Ziele, die der Betrieb mit der Ausbildung anstrebt, sind genannt

2.2 [bookmark: _Toc211924935]Berufspädagogische Ansätze
Mögliche Fragestellungen:
· Welche pädagogischen Modelle kommen zur Anwendung in der Ausbildung? (CAS; AVIVA, ARIVA, didaktisches Dreieck etc.)

3. [bookmark: _Toc211924936]Berufspädagogische Weiterbildung
3.1 [bookmark: _Toc211924937]Qualitative und zeitliche Anforderungen an das Berufsbildungsteam 
Mögliche Fragestellungen:
· Rahmenbedingungen der Ressourcen von Berufsbildungsverantwortliche (BBV) und Berufsbildnerinnen und Berufsbildner (BB)
· Wie viele Auszubildende betreut ein BB? 
· Wiele Anstellungsprozent wird in die betriebliche Bildung investiert?
· Wie viel Anstellungsprozente stehen der BV zur Verfügung?
· Empfehlung BB: 10 Stellenprozente pro auszubildende Person.
· Nachweis ist anhand dem Dokument Anhang 2 zu erbringen

4. [bookmark: _Toc211924938]Verantwortlichkeiten und Kommunikation
4.1 [bookmark: _Toc211924939]Organigramm der beruflichen Bildung
Mögliche Fragestellungen:
· Organigramm ins Konzept einfügen

4.2 [bookmark: _Toc211924940]Verantwortlichkeiten
Mögliche Fragestellungen:
· Wer ist für welche Aufgabe im Ausbildungsprozess zuständig?
· AKV (Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortung) einfügen oder Stellenbeschreibungen

4.3 [bookmark: _Toc211924941]Kommunikations- und Informationsprozess in der betrieblichen Bildung
Mögliche Fragestellungen:
· Wer ist Ansprechperson intern und extern? 
· Welche Kommunikationsgefässe gibt es? 
· Wie ist der Kommunikationsprozess bei Problemen (Eskalationsstufen)?

5. [bookmark: _Toc211924942]Rekrutierung von Auszubildenden
5.1 [bookmark: _Toc211924943]Strategie für die Akquise und Auswahl geeigneter Auszubildender
Mögliche Fragestellungen:
· Verantwortlichkeiten können in den AKV's beschrieben werden.
· Wie werden Interessierte für die Ausbildung gewonnen?
· Wie verläuft die Bewerberauswahl? (zum Beispiel: Probezeit, Praktika, Schnuppertage etc.)

6. [bookmark: _Toc211924944]Organisation der Ausbildung
6.1 [bookmark: _Toc211924945]Umsetzung Konzepte HFGS
Mögliche Fragestellungen
· Schulische und praktische Ausbildung sind aufeinander abgestimmt (Umsetzung Dokument Kompetenzen-Inhalte/Handlungen – Aufgaben der Lernbereiche Schule und Praxis HFGS).
· Gestaltung der Einführungs-, Trainings, und Qualifikationsphase inkl. Lerntage und Gespräche sind beschrieben (Umsetzung Konzept Ausbildungsbegleitung HFGS und Dokument Leitfaden Praxis HFGS)
· Planung und Durchführung des Peer Mentoring

6.2 [bookmark: _Toc211924946]Organisation Training und Transfer-Tage (TT) Praxis
Mögliche Fragestellungen:
· Verantwortlichkeit für die TT's können bei den AKV's geregelt werden
· Internes TT-Konzept beschreiben (für alle 22 TT-Tage pro Semester/Phase) inkl. Ressourcen (Material, Raum, Personal) oder die Delegation an die OdA GS Aargau oder andere Betriebe benennen

6.3 [bookmark: _Toc211924947]Kooperationen Ausbildungsbetriebe
· Optional falls vorhanden
· Beschreibung Intervall und Art des Informationsflusses
· Beschreibung der Vertragsgrundlagen und des didaktischen Ziels

6.4 [bookmark: _Toc211924948]Rechte und Pflichten Studierenden und Betriebs
Mögliche Fragestellungen:
· im Arbeitsvertrag nicht geregelte Rechte und Pflichten werden hier dokumentiert (siehe auch https://www.berufsbildung.ch/de/lexikon/rechte-und-pflichten-der-lernenden)
· Kommunikationswege und Eskalationsstufen sind beschrieben

6.5 [bookmark: _Toc211924949]Absenzmanagement
Mögliche Fragestellungen:
· Umsetzung des Absenzmanagement in der Praxis in Anlehnung an die Wegleitung Absenzen, Wiederholung und Unterbuch der HFGS

7. [bookmark: _Toc211924950]Ausbildungsdokumentation
7.1 [bookmark: _Toc211924951]Lerndokumentation
Mögliche Fragestellungen:
· Welche Instrumente nutzen Studierende für den Lernprozess und die Kompetenzentwicklung?

7.2 [bookmark: _Toc211924952]Dokumentation Ausbildungsverlauf
Mögliche Fragestellungen:
· Wie wird der Ausbildungsverlauf dokumentiert (Gespräche, Praxisbegleitungen, TT, Portfolios, Lerndokumentation, Bildungsberichte etc.)? 
· Wie wird dokumentiert bei Entwicklungsbedarf?

8. [bookmark: _Toc211924953]Qualitätssicherung und -entwicklung der Ausbildung
8.1 [bookmark: _Toc211924954]Evaluation Ausbildungskonzept
Mögliche Fragestellungen:
· Intervalle und Verantwortlichkeiten für die Evaluation des Ausbildungskonzepts sind genannt. Verantwortlichkeiten können auch in den AKV's geregelt werden.
· Wie werden erkannte Verbesserungspotenziale konkret optimiert (BBG, 2002, Art. 8)?

8.2 [bookmark: _Toc211924955]Selbst- und Fremdevaluation 
Mögliche Fragestellungen:
· Wie und wie oft wird die Ausbildungsqualität und/oder -zufriedenheit der Auszubildenden gemessen? (zum Beispiel schriftliche Befragungen zur Ausbildungsqualität, Gesprächsprotokoll etc.) 
· Wie ist die Ausbildung im Qualitätsmanagement des Betriebs eingebettet
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